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Unser Baulandsicherungsmodell nimmt nun 
konkrete Formen an. Am 17. Februar haben wir den 
Kaufvertrag mit der Familie Zimmermann und der 
Familie Ritter unterschrieben. Nochmals ein 
herzliches Dankeschön an die beiden Familien für die 
Bereitschaft, ihre Objekte der Gemeinde zu einem 
vertretbaren Preis zu verkaufen. Es ist nun 
beabsichtigt beide Häuser, welche sich doch in einem 
sehr desolaten Zustand befinden, abzureißen. Damit 
verfügt die Gemeinde dann über eine zusammen-
hängende Fläche von ca. 4.700m², welche wir 
parzellieren, aufschließen und anschließend an 
Bauwerber wieder veräußern werden. Da es sich 
hierbei um sehr wertvolle Grundstücke mitten im 
Ortsgebiet handelt, wollen wir dabei sehr überlegt 
vorgehen. Daher werden wir anhand einer 
Bedarfserhebung feststellen, welche Verbauung 
eigentlich gewünscht ist. Das kann von einem 
klassischen Einfamilienhaus, Doppelhaus, Reihen-
haus, Eigentumswohnungen bis zu Mietwohnungen 
bzw. Mehrparteienhaus gehen. Das Ergebnis dieser 
Befragung wird auch die Grundlage sein, wie 
schlussendlich die Grundstücksaufteilung sein wird. 
Eine Fläche von ca. 600m² muss als Tauschpreis für 
das alte Weißbachbachbett an die österreichischen 
Bundesforste (ÖBF) abgegeben werden. Diese wollen 
laut erster Gespräche ihr künftiges Bauland in Form 
einer Verpachtung (Baurecht) an Interessenten 
weitergeben.  

Wie schon in der letzten Gemeindezeitung 
angekündigt, werden wir ab der kommenden 
Sommersaison von Anfang Mai bis Ende Oktober die 
Parkplätze beim Eingang zur Seisenbergklamm, beim 
GH Auvogl und beim GH Seisenbergklamm gebühren-
pflichtig machen. Damit verbunden werden die 
Parkflächen beim Gemeindeamt und bei der Schule 
als Kurzparkzonen ausgewiesen. Dazu sind doch 
einige Verordnungen notwendig, welche von der 
Gemeindevertretung zu beschließen sind. Hierüber 
werden wir aber rechtzeitig vor Inkrafttreten der 
Parkraumbewirtschaftung noch eine Informations-
broschüre veröffentlichen, damit jeder Gemeinde-
bürger darüber bestmöglich informiert ist. Ebenfalls 
werden wir die heurige Bürgerversammlung bereits 
im April abhalten, damit wir auch hierbei alle 
Interessierten informieren können, um so viele 
Unklarheiten wie möglich bereits im Vorfeld aus dem 

Weg zu räumen. Die Vorbereitungen für diese 
Maßnahme sind äußerst sorgfältig, jedoch können im 
täglichen Betrieb Probleme auftauchen, welche 
verbesserungsfähig sind. Dafür bitten wir jetzt schon 
um Verständnis.  

Mit Anfang März wurde die Wohnung 2 im 
Gemeindeamt (ehemalige Wohnung von Jakob und 
Herta Schmuck) nach einer umfangreichen 
Sanierung neu vermietet. Damit haben wir das 
Sanierungsprogramm der Gemeindewohnungen 
weitestgehend abgeschlossen, wobei wir drei 
Wohnungen generalsaniert und bei zwei weiteren 
Wohnungen kleinere Instandsetzungsmaßnahmen 
gesetzt haben. Somit sind zurzeit alle zur Verfügung 
stehenden Wohnungen (Gemeinde und Salzburg 
Wohnbau) vergeben. Auch konnte das Carport für 
unser E-Auto sowie die Einhausung der Hochwasser-
schutzpumpen soweit abgeschlossen werden.  

Als weitere Infrastrukturmaßnahme für das heurige 
Jahr ist die Errichtung einer WC Anlage beim 
Parkplatz Pürzlbach geplant. Auch der Beach-
volleyballplatz soll wieder in Stand gesetzt werden. 
Ebenfalls wollen wir das Ortsleitsystem vervoll-
ständigen. Darüber hinaus beschäftigt uns ein 
umfangreiches Sicherheitskonzept für die Seisen-
bergklamm.  

Vom 14. bis zum 22. November findet die 14. 
Bildungswoche in Weißbach statt. In einer 
sogenannten Ideenwerkstatt werden Vorschläge für 
die verschiedenen Veranstaltungen ausgearbeitet. Es 
ist uns dabei ein Anliegen, dass sich nach Möglichkeit 
viele Gemeindebürger einbringen, damit wir ein 
vielseitiges Programm ausarbeiten können. Wer 
dazu einen Beitrag leisten möchte oder auch nur 
genauere Informationen haben will, bitte bei unserer 
Bildungswerkleiterin Christine Haitzmann melden. 

 
Euer Bürgermeister 
 

 
 
Josef Michael Hohenwarter 
 
Email: buergermeister@weissbach.at 
 

Tel.: 0664 45 55 441 
 
 
 
 

Liebe, Glück und Reichtum sind nutzlos, 

wenn dir die Zeit zum Genießen fehlt. 

(Kahlenberg)  

mailto:buergermeister@weissbach.at


Liebe Weißbacherinnen und Weißbacher, 

Nachdem der Winter heuer im Gegensatz zum letzten 
Jahr nicht richtig in Gang kam und mit ungewöhnlich 
warmen Temperaturen und sehr wechselhaftem 
Wetter aufwartete, ist die Schneelage im Bereich des 
Naturparks (und überregional) bisher äußerst 
bescheiden. Der meteorologische Frühling hat mit 
dem 1. März schon begonnen und wir sind gespannt, 
ob sich die Lage für Wintersportaktivitäten am Berg 
noch einmal verbessert. 

 

Die Winterfilmreihe, die wir zusammen mit der 
Bibliothek Weißbach und der Klima- und 
Energiemodellregion Nachhaltiges Saalachtal 
heuer schon zum dritten Mal veranstalteten (und die 
die Outdoorfilmvorführungen von 2015-2017 an der 
Klamm ablösten), erfreuten sich regen Besuchs. Vor 
allem die angeregten Diskussionen belebten das 
Kinoerlebnis und zeigten das große Engagement der 
BesucherInnen. 

Wir freuen uns schon auf die Weiterführung der 
Veranstaltungsreihe im nächsten Jahr und haben 
schon wieder eine ganze Reihe an ansprechenden 
Filmen zur Auswahl parat. 

An dieser Stelle möchten wir euch ganz herzlich zur 
Jahreshauptversammlung des Naturparks 
einladen! Am Dienstag, den 24.03.2020 um 19:00 
Uhr werden wir neben einem Rückblick mit vielen 
Erinnerungen an das vergangene, ereignisreiche Jahr 
auch aktuelle Themen und das kommende Jahr 
besprechen. Darunter zum Beispiel das neue 
Sommerprogramm, ein geplantes Biodiversitäts-
projekt mit Landwirten und ProduzentInnen und die 
Weiterentwicklung der Naturparkpartner. Ein 
weiteres Thema ist die Weiterführung der Aufgaben 
aus dem Strategieprozess. Auch dabei wurde 

deutlich, dass die vielen guten und interessanten 
Vorschläge und Maßnahmen nur gemeinsam 
umgesetzt werden können – beispielsweise bei 
zahlreicher Unterstützung rund um das Sommerfest. 
Ich freue mich auf die gemeinsame Zusammenarbeit 
und über jede Hilfe. Anschließend gibt es noch wie 
immer ein geselliges Zusammensein mit einer feinen 
Naturparkjause.  

Die Planungen für das Sommerprogramm 2020 im 
Naturpark sind schon gut vorangeschritten und wir 
freuen uns darauf, euch bald genauer darüber 
berichten zu können.  

Einladen möchte ich euch auch jetzt schon einmal 
zum landesweit begangenen Tag der Natur am 
Samstag, den 20. Juni, an dem wir zusammen mit 
dem Revierförster Christoph Dinger eine Exkursion 
zu den seltenen und artenreichen Schneeheide-
kiefernwäldern veranstalten werden. Dabei wollen 
wir die Artenvielfalt fördern und zusammen mit den 
BesucherInnen einige seltene Strauch- und 
Baumarten pflanzen. 

Wie gewohnt gibt es im Naturpark Lad`l an jedem 
Freitagvormittag Frischprodukte, Kühlwaren und 
Bauernbrot. Zusätzlich natürlich alle weiteren 
Produkte, wie Kräutersalz, Handwerkserzeugnisse 
oder Kräutertees. Das Naturpark Lad`l ist immer 
Freitag vormittags wie gewohnt geöffnet (9.00-12.00 
Uhr), es kann aber gerne auch während der 
Bürozeiten vorbeigeschaut werden. 

Wir würden uns freuen, viele Gäste und Einheimische 
demnächst bei einer der zahlreichen Veran-
staltungen begrüßen zu dürfen und wünschen Euch 
in diesem Sinne einen schönen Start in den Frühling 
und bis bald im Naturpark Weißbach! 

Beste Grüße, 
Euer David 
 

Naturparkmanagement Tel. +43 (0)6582 8352-12  
Email: info@naturpark-weissbach.at 
Homepage: www.naturpark-weissbach.at 
www.facebook.com/naturpark.weissbach 
 

 

mailto:info@naturpark-weissbach.at
http://www.naturpark-weissbach.at/
http://www.facebook.com/naturpark.weissbach


Standesfälle 2019 

 

Geburten 

Vincent Alexander Hochwarter am 26.09. 
Von Maria und Marcus Hochwarter 
 
Tobias Fischer am 20.10. 
Von Melanie Fischer und Sebastian Hagn 
 

Trauungen 

Michaela Fritz-Hanler und Thomas Fritz 
 

Todesfälle 

Helmuth Eizinger, 10.02., Seniorenheim Lofer 

Michael Möschl, 16.05., Unterweißbach 36 

Magdalena Aberger, 26.05., Seniorenheim Lofer 

Franz Josef Busch, 09.07., Unterweißbach 21 

Hilda Maltan, 29.07., Seniorenheim Lofer 

Josef Henggi, 26.08., Seniorenheim Saalfelden 

Sonja Stefanitsch, 22.11., Unterweißbach 19 

Erna Huber, 17.12., Seniorenheim Lofer 

Jakob Schmuck, 26.12., Seniorenheim Lofer 

Veranstaltungstermine Kulturverein 

Binoggl 2020 
 

Nachstehend darf ich euch – soweit feststeht – noch 
unsere Terminübersicht mit den Veranstaltungen 
des KulturVerein Binoggl bekannt geben. 
 
13.-15.03.  carven, ziachn & zithern 

 (Almenwelt Lofer  
03.05. Fritz Messner  

Zuagroast oder Dahoam / Koop Querbeet 
(Unken  

06.06. Akademie der Wissenschaften  
13.06. Akademie der Wissenschaften  
20.06. Akademie der Wissenschaften  
05.07. Salzburger Festspiele "Gold" 
18.09. Gerhard Polt (Edi Jäger, Anita Köchl  
 
 
Sabine Hauser 
[Obfrau] Kulturverein Binoggl 
www.binoggl.at 
kulturverein@binoggl.at 
 
Tel. 0664/5 22 22 11 
A-5092 St. Martin/Lofer, Grubhof 151 

Hundeschule Saalfelden informiert 

 

Tag der offenen Hundeschule 

Samstag 28. März 2020, 13:00 Uhr 

Der Hundeverein Saalfelden öffnet am 28. März um 
13:00 Uhr seine Türen für alle Hundefreunde. Eine 
kleine Vorführung zeigt Beispiele aus den Kursen und 
stellt verschiedene Hundesportarten vor. In der 
Hundeschule Saalfelden können Anfänger- wie 
Fortgeschrittene-Kurse zu Welpen- und Alltags-
training, Begleithundeausbildung, Team Bildung, 
Rally-Obedience und Obedience besucht werden. 8 
zertifizierte Hundetrainer stehen für allfällige Fragen 
zur Verfügung. Unverbindliches Schnuppertraining 
ist ebenfalls möglich. Im Laufe der Veranstaltung 
kann sich für die einzelnen Kurse angemeldet 
werden. Die Kurse beginnen Mitte April und sind in 
Kleingruppen gestaltet. Etwa alle zwei Monate 
werden Vorträge zur Erlangung des Sachkunde-
nachweises angeboten. Regelmäßige Workshops zu 
Themen wie Leinenführigkeit, Rückruf, Spiel, 
Longieren, u.v.m. runden das Angebot ab. Der 
Hundeverein Saalfelden freut sich auf zahlreiche 
Gäste und einen schönen Nachmittag unter 
Hundefreunden! Eintritt frei! 

Um kurze Voranmeldung wird gebeten: 

www.hundeverein-saalfelden.at 

hundeschule.saalfelden@gmail.com  

Tel.  0650 44 20 850 

Programm im Überblick: 

 Vorstellung Trainingsphilosophie 

 Vorführung aus den Kursen 

 Vorstellung verschiedener Hundesportarten 

 Schnuppertraining 

 Kursanmeldung 

 

Hundeschule Saalfelden 
Taxauweg 
5760 Saalfelden 

 

 
 

http://www.binoggl.at/
mailto:kulturverein@binoggl.at
http://www.hundeverein-saalfelden.at/
mailto:hundeschule.saalfelden@gmail.com


Landesverband für Imkerei und 

Bienenzucht Salzburg informiert 
 

Für Bienen wichtige Pflanzen, bitte bei Neu-
pflanzungen beachten: 
Der Idealzustand einer Landschaft wäre für unsere 
Bienen, wenn das ganze Jahr über ein ausreichendes 
Pollen- und Nektarangebot vorhanden wäre.  
Folgende Bäume, Sträucher, Kletterpflanzen etc. 
stellen ein gutes Trachtangebot für unsere 
Bienen dar: 
 

Bäume 
Bergahorn, Feldahorn, Spitzahorn, Eichen, Grauerle, 
Schwarzerle, verschiedene Weidenarten, Sommer-
Linde, Winter-Linde, Robinie (Akazie), Rosskastanie, 
Edelkastanie, Faulbaum, Apfel, Birne, Vogelkirsche, 
Süßkirsche, Weichsel, Sauerkirsche, Pfirsich, 
Pflaume, Zwetschke, Marille, Aprikose, Mandelbaum  
 

Sträucher 
Brombeere, Himbeere, Stachelbeere, Ribisel, Hasel, 
Kornelkirsche, Schwarzdorn-Schlehe, Hartriegel, 
verschiedene Weiden, verschiedene Ginster, Mai-
blumenstrauch, Eibisch, falscher Jasmin (Pfeifen-
strauch), Schneebeere, Wolliger Schneeball, 
Berberitze, Heckenkirsche 
 

Zwergstrauchgewächse 
Heidelbeere, Preiselbeere, Besenheide, Schneeheide 
 

Kletterpflanzen 
Efeu, Mauerkatze 
 

Die meisten Pflanzen aus fernen Ländern, blühen oft 
sehr schön, stellen aber für unsere Bienen keine 
Nahrungsquelle dar und werden auch nicht beflogen. 
Wenn möglich bei heimischen Pflanzen bleiben, Sie 
würden den Honigbienen und auch anderen Insekten 
helfen. 
Ich möchte die Bevölkerung auch darauf aufmerksam 
machen, dass man im Land Salzburg von einer 
flächendeckenden Bestäubung ausgehen kann und es 
nicht notwendig erscheint, sich um teures Geld 
Bienen auszuleihen.  

Willi Kastenauer  
Landesobmann für Imkerei  
und Bienenzucht in Salzburg  
 

SILC Erhebung der Statistik Austria 

 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse 
von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und 
Öffentlichkeit grundlegende Informationen zu den 
Lebensbedingungen und Einkommen von Haus-

halten in Österreich. Es ist dabei wichtig, dass 
verlässliche und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur 
Verfügung stehen.  

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkommen und 
Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-
Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt geändert in 
BGBl. 319/2019) sowie eine Verordnung des 
Europäischen Parlaments und des Rates (EG Nr. 
1177/2003). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsperson wird von März 
bis Juli 2020 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen können sich ent-
sprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu 
erfassen.  
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 
die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit 
großem Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 
 
Die Statistik, die aus den in der Befragung ge-
wonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives 
Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht 
darin für Tausend andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen An-
gaben unterliegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik 
Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 
Guglgasse 13, 1110 Wien 
Tel.: (01) 71128 8338 (Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo


Bericht des Union Sportvereines 

 

Kinderschitage 
14 Kinder und Jugend gemischt, haben wir die Piste 
in Lofer erfrischt. Der Tiefschnee wurde auch 
wieder getestet, somit war die Gaudi a immer dabei! 
Beim Abschlussrennen zeigten alle Mut und Können, 
so durfte sich jeder im Florianisaal Sach-
preise/Würstel und Limo gönnen!! 

 

Schüler-  und Vereinsmeisterschaft 
Am 09.Februar 2020 wurde die Schüler- und 
Vereinsmeisterschaft mit einer Teilnehmerzahl von 
50 StarterInnen in Lofer abgehalten.  
 

SCHÜLERMEISTERIN:  Möschl Johanna 

SCHÜLERMEISTER:   Möschl Benedikt 

JUGENDMEISTERIN:  Möschl Barbara 

JUGENDMEISTER:  Hagn Peter 

VEREINSMEISTERIN:  Schmuck Daniela 

VEREINSMEISTER:   Hohenwarter Klaus
  

 

 

 

 

 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und die 
Gemeinde, die die Sektion Schi Alpin so tatkräftig 
unterstützen. 
 

Sektionsleiter: Hans Aberger  
Stellvertreter: Alois Weißbacher 

Kinderfaschingsumzug 
 
Heuer fand am 25.02. bereits der 7. Kinderfaschings-
umzug in Weißbach statt. Unser Motto „Fantasy“ ließ 
jedes Kind jede Mama oder Opa einmal so erscheinen 
wie er Lust und Laune hat. Alle Kinder bekamen bei 
Kathi vorm Café, ein Kärtchen und jeweils 3 Punkte. 
Diese konnten sie an ihren Lieblingsnarren 
verschenken. Die meisten wurden an Polizist Lorenz 
verschenkt. Ja unsere Kinder wissen wer unser 
Freund und Helfer ist . 
Unser Kasperltheater freute so manches Kind und 
Großen?!  Beim Sesseltanz wurden Hoppalas mit 
Humor in die richtige Bahn gelenkt. Kinder-
schminken mit Maria und Sonja, das war toll. Für 
Speis und Trank sorgten Carina und Katrin, da 
wurden unsre Bäuche voll. Es war wieder eine 
gelungene Veranstaltung die unsere Gemeinschaft 
zusammenbringt. Für den Erlös (€ 190) werden 
heuer die Volksschüler, Kindergarten-und 
Krabbelkinder auf ein Eis zum Klammstüberl 
eingeladen.  
Vielen Dank für alle helfenden Hände!!!! Der 
Begleitung der Fetzenmusi! Danke Rupert, dass wir 
jedes Jahr bei dir gastfreundlich pausieren dürfen. 
Danke auch Kathi für die Pausenstation! Unseren 
Sponsoren Tom Hohenwarter, Sybille und Ingo Gugl, 
Herbert und Christl Hirschbichler auch ein recht 
herzliches Dankeschön!!!! 

Ich freue mich 
schon auf nächstes 
Jahr.  

Habt einen schönen Frühlingsstart! Bis bald.  

Liebe Grüße Billy/Christine Weißbacher 

 

Dank für ORA Weihnachtspakete 

 

Ein ganz großes herzliches Vergeltsgott allen 
Kindern, Eltern, Lehrpersonen und anderen 
„Christkindln“ für die wunderbare großzügige Hilfe, 
armen Kindern im Osten etwas Weihnachtsfreude zu 
schenken. Kinder, für die diese Pakete das einzige 
Geschenk darstellen. 



Die strahlenden Kinderaugen sprechen eine 
deutliche Sprache! 
Vielen Dank Toni und Lisbeth Willeit 
ORA- Gruppe St.Martin / Leogang 
ORA steht für: Orphants /Refugees/ Aid 
 

Besuch in Schule und Kindergarten 

 

Um der Jugend die Kreisläufe und den Mehrwert 
unserer Lebensmittel näher zu bringen waren wir 
Bäuerinnen im Spätherbst vergangenen Jahres in der 
VS- Weißbach und verbrachten mit Schülern und 
Lehrern einen netten Vormittag. 
Nach einem kurzen Vortrag „vom Küken zum Ei“ 
rührten die Schüler mit großer Begeisterung die 
Zutaten zu Teigen und kochten ihre eigenen 
Palatschinken und Eieromelettes mit frischem 
Gemüse. 
Mit großem Appetit genossen die kleinen Köche ihre 
selbst gemachten Köstlichkeiten. Die frische Milch, 
die Bauernbutter, das Bauernbrot und die Marme-
laden kamen gut bei den Kindern an.  
Auch im Kindergarten waren wir zu Besuch um 
frische Butter zu machen. Mit großem Interesse 
lauschten die Kinder dem Weg „von der Kuh zur 
Milch“. Viele von ihnen hatten Erfahrung und 
Kenntnis zu diesem Thema, was uns zeigt wie 
natürlich und schön die Kinder in unserer Gegend 
aufwachsen können.  

Jedes Kind schüttelte seine eigene Butter und war 
stolz, als sich die ersten „Klumpen“ bildeten. Zur 
Jause wurde die frische Butter mit Bauernbrot und 
frischer Milch verzehrt.  

Jedes Kind nahm stolz eine Portion seiner eigenen 
Butter mit nach Hause. 

Ein großer Dank geht dafür an die Schule und den 
Kindergarten für die Zeit und das Interesse und an 
die Pinzgau Milch, die uns für diese Aktionstage mit 
frischen Molkereiprodukten großzügig unterstützt 
hat. 

Die Weißbacher Bäuerinnen 

Kostenloser Babytreff und frühe Hilfen 

für junge Eltern 
 

KOSTENLOSE pepp 
BABYTREFF´s in  
ST. MARTIN oder LOFER 
 
St. Martin b. Lofer:  
14-tägig montags von  
09:00 – 10:30 Uhr  
(in einer geraden 
Kalenderwoche)  
im Vereinszentrum (Dorf 45) 
 
Lofer: 
14-tägig montags von 09:00 – 10:30 Uhr  
(in einer ungeraden Kalenderwoche)    
in der Volksschule Lofer (Seiteneingang) 
 
Fachlich geleitete Gesprächsgruppe für Mütter, Väter, 
sonstige Betreuungspersonen und ihre Babys zum 
Thema Pflege von Säuglingen und Kleinkindern, 
Stillen, Flaschennahrung, Zufüttern, Einführung von 
Beikost, sowie praktische Tipps für den Alltag.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, komm einfach 
vorbei, du bist herzlich willkommen. Martina freut 
sich auf deinen Besuch! 
 
 
 
birdi – Frühe Hilfen Salzburg 
Wir begleiten Mütter und Väter im 
Bundesland Salzburg. 
 
Ein Kind bringt Freude. Manchmal ist man aber auch 
überfordert. Oder man fühlt sich hilflos. Wir helfen 
Ihnen! birdi begleitet Familien vor der Geburt und 
Familien mit Kindern von 0 bis 3 Jahren. Wir machen 
auch Hausbesuche. Kostenlos. 
 
Zum Beispiel:  
wenn Sie in der Schwangerschaft Probleme haben 
wenn Sie Unterstützung brauchen 
wenn Ihr Kind mehr Aufmerksamkeit braucht, als Sie 
geben können 
wenn das Geld nicht mehr reicht 
wenn es einem Familienmitglied schlecht geht 
wenn der Alltag in der Familie schwierig ist 
 
Für alle Bezirke im Bundesland Salzburg  
06542/5653, birdi@pepp.at 
 

M. Herzog 
pepp Gemeinnütziger Verein für Eltern und Kinder 

im BL Salzburg 
 

Bildnachweise: pepp  

 

mailto:birdi@pepp.at


  

  

 


